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Vielfältiger 
Heimatfestzug
Punkt 14 Uhr krachten drei Böl-
lerschüsse zum Beginn des Fest-
zugs, der heuer unter dem Motto 
„Alte Namen, alte Zeiten, unsere 
Heimat“ stand. Die Organisati-
on lag in Händen von Eduard 
Schmidt, der mit der Stadtka-
pelle den Zug anführte, gefolgt 
von den Heidecker Ratsherren 
und -Damen im historischen Ge-
wand. 
Der Obst- und Gartenbauverein 
und der städtische Kindergarten 
schmückten den Zug mit Blu-
men aus. Für die zünftige Musik 
sorgten auch die Blasmusiken 
aus Röttenbach, Thalmässing, 
Hilpoltstein, Pleinfeld und Jahrs-
dorf. Der Heidecker Trommler-
haufen gab den Takt vor. An die 
Weihe der Kappel vor 600 Jah-
ren erinnerte der Stammtisch 
Fanny. Friedrich II. und sein Ge-
folge wurden von der Bundes-
wehr-Patenkompanie, dem Hei-
mat- und Verkehrsverein und der 
Regens-Wagner-Außenwohn-
gruppe gestellt. Die Kleeblatt-
fans holen Wasser an der Quelle 
am Offenbrunn. „Geselligkeit“ 

und katholischer Kindergarten 
zeigten, wie man in alten Zeiten 
Wäsche gewaschen hat. Die Ba-
denixen der Schola „KlangVoll“ 
nahmen in kessen Kostümen ein 
Bad im „Finsterle“, dargestellt von 
den Ministranten, und machten 
einen Trockenschwimmkurs. Am 
Weinberg bauten die Laffenauer 
Hulzfuchs’n Wein an, während 
es sich die Heimatfreunde Rud-
letzholz bei Wein, Weib und Ge-
sang gemütlich machten. Am 
Barthskeller kegelten der Sport-
kegelclub und die KLJB Lieben-
stadt. Flachs verarbeitete die Rol-
lergang, die FFW Heideck brannte 
Ziegel. Holzkohle produzierten 
die Köhler der KLJB Laibstadt. An 
den Eremiten Fleuchaus am Ka-
pellsberg erinnerte der FCN-Fan-
club. Der Frauenbund hütete 

Gänse am Gänsbühl. Steinkreu-
ze, von den Steinmetzen des Fi-
schereivereins angefertigt, stell-
te die FFW Selingstadt auf. Von 
der Burg Altenheideck ergriff 
der TSV-Fußball Besitz. Hoch zu 
Ross zogen die herrschaftlichen 
Reiter des Reitvereins daher. Das 
Gefolge stellten Werk- und Bas-
telverein und Skiclub. Die Pfei-
fenköpfe Tautenwind waren mit 
Waldarbeiten beschäftigt. Der 
Shisha-Club pflückte Hopfendol-
den in die Metzen. Daraus braute 
der Stopselclub Schlossberg süf-
figes Bier. Das Endprodukt hatte 
das prächtige Pferdegespann 
der Stadtbrauerei Spalt geladen. 
Weil Probieren aber besser ist als 
Anschauen, strömten Akteure 
und Zuschauer ins Bierzelt oder 
in den Biergarten.
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Redaktionsschluss

Müllabfuhr

Zahnärztlicher Notdienst

Bitte beachten: Es können sich kurzfris-
tig Änderungen ergeben. Im Internet 
kann der aktuelle Notdienst nachgele-

sen werden: www.notdienst-zahn.de 
Dienstbereitschaft: jeweils von 10 bis 12 
Uhr und 18 bis 19 Uhr in der Praxis.

Die nächste Ausgabe (Oktober 2019) 
des Heidecker Bürgerblatts erscheint 
am Montag, 30. September. Redak-
tionsschluss ist Donnerstag, 12. Sep
tember 2019. Beiträge können bei 
der Stadtverwaltung, Marktplatz 24, 1. 
Stock, im Zimmer-Nr. 1.03 (Anna-Lena 
Priem), Tel.: 09177 4940-13, abgegeben 
oder per E-Mail an anna-lena.priem@
heideck.de übermittelt werden.

Es gelten jeweils die Termine aus dem 
Abfuhrplan des Landratsamtes Roth.

Abfuhrgebiet
Stadt Heideck und alle Ortsteile
Mittwoch,  11. September 2019
Mittwoch, 25. September 2019

Altpapier/gelber Sack
Es gelten jeweils die Termine aus dem 
Abfuhrplan des Landratsamtes Roth.
Stadt Heideck und alle Ortsteile 
Freitag, 13. September 2019
Gelbe Säcke bitte nicht an die Papier-
tonne hängen oder anlehnen! Gelbe 
Säcke neben die Papiertonne legen und 
nicht hinter die Tonne, da sonst in vielen 
Fällen der Gehweg blockiert ist.
Bitte beachten Sie hierzu auch den gül-
tigen Abfuhrplan des Landratsamtes 
Roth.

In der Zeit vom 16. Februar bis 18. 
November 2019 stehen an folgenden 
Standorten Grüngutcontainer bereit:
Heideck, Liebenstädter Straße, ge-
genüber TSV-Sportplatz und
Seiboldsmühle, Bahnhofsvorplatz
Laibstadt, Schlepperwaschplatz 
Mittwoch / Donnerstag, 11. / 12. Sept. 
Mittwoch / Donnerstag, 25. / 26. Sept. 
Kostenlose Annahme: An der Kom
postieranlage Pyras können Sie mit 
PKW und Anhänger anfahren und eben-
erdig abladen.
Öffnungszeiten:  
Montag bis Freitag: 9–12 und 
      12.30–16.30 Uhr
Samstag:      9 – 12 Uhr

Container für Gartenabfälle

Auch 2019 wird das regelmäßi-
ge Beratungs angebot im Rathaus 
durch qualifizierte Fachberater 
der ENA Roth, der unabhängigen 

EnergieBeratungsAgen tur des Landkrei-
ses Roth weitergeführt. Alle können kos-
tenfrei den Bürgerservice in Anspruch 
nehmen.

Beratungstage 2019 (jeweils von 15 bis 18 Uhr):
    • Donnerstag, 26. September 2019
    • Donnerstag,14. November 2019 
Nutzen Sie das Angebot und wenden 
Sie sich zur Vereinbarung eines persön-
lichen Beratungstermins an die Stadt-
verwaltung, Maria Allmannsberger: Tel. 
4940-24.
Bitte mitbringen: Gebäudepläne, En-
ergieverbrauch der letzten 3 bis 4 Jahre, 
ggf. Fotos, das letzte Kaminkehrerpro-
tokoll mit den Werten von Abgasver-

lust und -temperatur. Der Berater der 
ENA-Roth steht Ihnen mindes tens eine 
halbe Stunde zur Verfügung.
Weitere Einzelheiten zum Energiespa-
ren und zu Fördermöglichkeiten direkt 
erfragen bei Dipl.-Ing. (FH) Dieter Tausch 
von der ENA des Landkreises Roth, Tel. 
09171 81-4000, E-Mail ena@landrat-
samt-roth.de.

Kostenfreie Energieberatung der Stadt Heideck

 31.8. Dr. Carsten Guse Städtlerstr. 1 Roth 09171 3681
 1.9. Dr. Carsten Guse Städtlerstr. 1 Roth 09171 3681
 7.9. Dipl.Stom. Birgit Hüttenrauch Johann-Trinker-Str. 53 Wendelstein 09129 7682
 8.9. Dipl.Stom. Birgit Hüttenrauch Johann-Trinker-Str. 53 Wendelstein 09129 7682
 14.9. Dr. Matthias Millian Bahnhofstr. 38a Gmünd 09172 6845960
 15.9. Dr. Matthias Millian Bahnhofstr. 38a Gmünd 09172 6845960
 21.9. Dr. Jürgen Kaul MSc Nördlinger Str. 2 Schwabach 09122 873688
 22.9. Dr. Jürgen Kaul MSc Nördlinger Str. 2 Schwabach 09122 873688
 28.9. Antje Latzko Brunnenstr. 10 Schwanstetten 09170 97870
 29.9. Antje Latzko Brunnenstr. 10 Schwanstetten 09170 97870

Wir veröffentlichen wichtige Notfall- und Notrufnummern regelmäßig im Bürger-
blatt, damit diese griffbereit sind bzw. man sich diese evtl. einprägen kann. 
Notruf/Polizei 110
Notruf/Feuerwehr, Rettungsdienst, Notarzt 112
Behördennummer 115
ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
Zentraler Notruf für Kartensperren 116 116
Telefonseelsorge ev. / kath. 0800 111 0 111 /  0800 111 0 222
Kinder- u. Jugendtelefon 116 111
Hilfe für Frauen in Not Roth/Schwabach 09122 982080
Giftnotruf  0911 3982451
Apothekennotruf 0800 00 22833 Festnetz (kostenlos)
N-Ergie/Stromnotruf 0800 2342500
Telekom Service Hotline 0800 3301000 Störungen Festnetz
 0800 3202202 Störungen Mobilfunk
Pflegestützpunkt 09171 81-4500

Wichtige Notfall- und Notrufnummern

Öffnungszeiten der Post-Agentur Elektro-Brüchle
Einwohnerzahlen

im Juli 2019
Geburten: 2 Zuzüge:  25
Sterbefälle: 8 Wegzüge: 30
Stand zum 31. Juli 2019:                4 679

Ab 5. September 2019 gelten wieder die 
üblichen Öffnungszeiten

Bis einschließlich Mittwoch, 4. Septem-
ber, ist die Agentur geschlossen. 
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Die Stadt Heideck stellt zum 01.09.2020 eine/n 
 
 

Auszubildende/n zum/zur 
Verwaltungsfachangestellten (m/w/d) 

- Fachrichtung allgemeine innere Verwaltung des Freistaates Bayern und der 
Kommunalverwaltung - ein. 

 
Die Ausbildung 
dauert drei Jahre in den verschiedenen Aufgabengebieten der öffentlichen Verwaltung. Sie 
erfolgt durch die Berufsschule, die Bayerische Verwaltungsschule und die Stadt Heideck.  
 
Das hast zu: 
- Freude im Umgang mit Menschen  
- selbständiges Arbeiten aber auch Teamgeist  
- Interesse und Verständnis für Veränderungen und Neuerungen  
- Aufgeschlossenheit, Kreativität und Kommunikationskompetenz 
 
Das bieten wir: 
- eine interessanten und abwechslungsreichen Ausbildungsplatz 
- ein offenes und sympathisches Umfeld 
- ein angenehmes und familiäres Betriebsklima 
- eine gute Vergütung nach dem Tarifvertrag des öffentlichen Dienstes 
- sehr gute Chancen für eine unbefristete Übernahme nach dem Ausbildungsende 
 
Das benötigst du: 
- mindestens Qualifizierender Abschluss mit guten Noten oder 
- Mittlere Reife oder  
- Abitur / Fachabitur 
- gute EDV-Kenntnisse (in Windows und den Microsoft-Office-Programmen).  
 
Haben wir dein Interesse geweckt?  
Dann sende deine Bewerbungsunterlagen bis spätestens 16. September 2019 an die Stadt 
Heideck, Personalamt, Marktplatz 24, 91180 Heideck. Für Fragen steht Herr Hueber (Tel.: 
09177/4940-20) gerne zur Verfügung. 
 

Die Stadt Heideck bietet zum 1. September 2020 einen 

Vorpraktikumsplatz (Sozialpädagogisches Seminar) 
für das Ausbildungsjahr 2020/2021 im städtischen Kindergarten 
Heideck an.
Bewerber*innen (m/w/d) sollten Freude am Umgang mit Kindern 
haben und gerne im Team arbeiten. Die monatliche Vergütung be-
trägt 700 € brutto. 
Wir bitten um Übersendung aussagekräftiger Bewerbungsunter-
lagen an die Stadt Heideck, Personalamt, Marktplatz 24, 91180 Hei-
deck. Für Fragen steht Roland Hueber (Tel.: 09177 4940-20) gerne 
zur Verfügung.

Stadtratssitzung
Am Dienstag, 10. September, findet 
um 19.30 Uhr  eine Stadtratssitzung 
statt. Änderungen vorbehalten, weitere 
Termine entnehmen Sie bitte der Tages-
presse.

vom Heimatfest 2019. Folgende Gegen-
stände können zu den Geschäftszeiten 
der Stadtverwaltung im Rathaus Zi-
Nr.1.05 bei Maria Allmannsberger (Tel.: 
09177 4940-24) abgeholt werden:
 2 Smartphones
 Haustürschlüssel mit Anhänger
 Autoschlüssel

Fundgegenstände
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NACHRUF

Fassungslos und tief betroffen nimmt der Zweckverband zur Wasserversorgung der 
Laibstadt-Schloßberg-Gruppe Abschied von seinem langjährigen Wasserwart 

Manfred Koller
aus Laibstadt.
Seit August 1997 führte Manfred Koller die Aufgaben des Wasserwartes im Verbandsgebiet des Zweck-
verbandes zur Wasserversorgung der Laibstadt-Schloßberg-Gruppe gewissenhaft und mit voller Hin-
gabe aus. Zu seinen weiteren Aufgaben gehörte noch die Stellvertretung des Wasserwartes der Stadt 
Heideck. 
Manfred Koller war ein handwerklicher Mensch, der sich für keine Arbeiten zu schade war. Er pflegte 
„sein“ Wasserwerk und alle zugehörigen Anlagen, als wären es seine eigenen. Er war stets zuverlässig, 
man konnte sich auf ihn einfach verlassen. Bei den Kolleginnen und Kollegen der Stadt Heideck war er 
durch seine Hilfsbereitschaft, Offenheit und Heiterkeit sehr beliebt und geschätzt.
Der Zweckverband und die Stadt Heideck verlieren mit ihm nicht nur einen guten Wasserwart und ge-
schätzten Kollegen, sondern auch einen besonderen Menschen, der so unverhofft aus unserer Mitte 
gerissen wurde. 
Wir danken Manfred Koller für seine stets zuverlässige und gute Arbeit für alle Bürgerinnen und Bür-
ger und werden ihn als humorvollen und hilfsbereiten Menschen in guter Erinnerung behalten. 
Schweren Herzens nehmen wir Abschied von Manfred. Unser herzliches Mitgefühl gilt seiner Ehefrau 
Sieglinde, seiner Tochter Sabrina und seinem Sohn Jonas sowie allen Angehörigen. 

Manfred, wir werden dich niemals vergessen. 

Ralf Beyer
1. Bürgermeister der Stadt Heideck und

Verbandsvorsitzender des Zweckverbandes
zur Wasserversorgung der Laibstadt-Schloßberg-Gruppe

Für Seiboldsmühle und Höfen Mittwoch, 18.9.2019, um 19.30 Uhr Feuerwehrhaus in Seiboldsmühle (Industriepark)

Für Laibstadt Mittwoch, 25.9.2019, um 19.30 Uhr DJK Sportheim in Laibstadt

Für Heideck  Donnerstag, 26.9.2019, um 19.30 Uhr Gasthaus „Lindwurm“ in Heideck

Für Rudletzholz Montag, 30.9.2019, um 19.30 Uhr Gasthaus „Zu den drei Linden“ (Speth)

Für Schloßberg Mittwoch, 9.10.2019, um 19.30 Uhr Feuerwehrhaus in Schloßberg

Für Tautenwind, Altenheideck Donnerstag, 10.10.2019, um 19.30 Uhr Gasthaus „Laumer“ in Tautenwind

Für Aberzhausen, Kippenwang Montag, 14.10.2019, um 19.30 Uhr „Partyraum“ bei Gegg sen., Aberzhausen 

Für Selingstadt Dienstag, 15.10.2019, um 19.30 Uhr „Edelbrennerei Schmidt“ in Selingstadt

Für Liebenstadt, Rambach, Haag Mittwoch, 16.10.2019, um 19.30 Uhr Kegelbahn-Gaststätte in Liebenstadt

Für Laffenau Donnerstag, 17.10.2019, um 19.30 Uhr Gasthaus „Rathmann“ in Laffenau

Bürgerversammlungen
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Zweckverband zur Wasserversorgung 
der Laibstadt-Schloßberg-Gruppe 

Beim Zweckverband zur Wasserversorgung der Laibstadt-Schloßberg-Gruppe (Gemeindeteile der Stadt Heideck, 
des Marktes Pleinfeld und des Marktes Thalmässing) ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle eines 

Wasserwarts (m/w/d) 
zu besetzen. 

Ihre Aufgabenschwerpunkte sind: 
 Alle zum Erhalt der Wasserversorgung anfallenden Arbeiten, sowohl bei der Wassergewinnung

(Tiefbrunnen, Wasserwerk) wie auch bei der Verteilung (Rohrnetz, Hausanschlüsse).
 Vertretung des Wasserwarts der Stadt Heideck (gegenseitige Vertretung).

Wir erwarten: 
 Eine abgeschlossene Berufsausbildung zur Fachkraft für Wasserversorgungstechnik oder eine

gleichartige Qualifikation (z. B. Handwerker bzw. Facharbeiter, vorzugsweise Installateur,
Schlosser oder einem artverwandten Beruf)

 Bereitschaft zu einer möglichen Nachqualifikation im Bereich der Wasserversorgungstechnik
 Bereitschaft für Wochenend- und Notfalldienste auch außerhalb der regelmäßigen Arbeitszeit

(z. B. auch nachts oder an Sonn- und Feiertagen)
 EDV-Kenntnisse und Erfahrung im Umgang mit technischen Anlagen
 Wohnsitz bzw. Wohnsitznahme im Verbandsgebiet oder im näheren Umfeld ist erforderlich
 Teamfähigkeit, Einsatzbereitschaft und Flexibilität
 Selbständiges und kundenorientiertes Arbeiten
 Körperliche Belastbarkeit
 Führerschein der Klasse B ist erforderlich

Wir bieten: 
 Eine unbefristete Vollzeitstelle
 Eine Beschäftigung und leistungsgerechte Bezahlung nach den Bedingungen des TVöD mit den üb-

lichen Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes
 Eine vielseitige, verantwortungsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit
 Ein familiäres Arbeitsklima mit freundlichen und hilfsbereiten Kollegen/Kolleginnen

Ihre Bewerbung senden Sie mit aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen (per Post oder per E-Mail) bitte 
bis zum 12. September 2019 an den Zweckverband zur Wasserversorgung der Laibstadt-
Schloßberg-Gruppe, Marktplatz 24, 91180 Heideck, roland.hueber@heideck.de. Für Fragen zur ausge-
schriebenen Stelle steht Ihnen Roland Hueber, Tel: 09177 4940-20 gerne zur Verfügung.

ILE Jura-Rothsee: Auftaktveranstaltung für ländliches Kernwegenetz

Die fünf Kommunen Allersberg, Gre-
ding, Heideck, Hilpoltstein und Thal-
mässing erarbeiten im Rahmen der 
ländlichen Entwicklung mit dem Büro 
der BBV LandSiedlung GmbH im Allianz-
gebiet ein Konzept für ein ländliches 
Kernwegenetz.
Um der Land- und Forstwirtschaft sowie 
dem Tourismus und der Naherholung 
eine weitere gewünschte Entwicklung 
zu ermöglichen, ist ein leistungsfähiges 
Wegenetz für eine zunehmend überbe-
trieblich organisierte und überörtlich 
agierende Land- und Forstwirtschaft 

von großer Wichtigkeit. Die Anforde-
rungen an das ländliche Wegenetz 
wandelten sich stark aufgrund des 
Strukturwandels und des technischen 
Fortschritts in der Land- und Forstwirt-
schaft, aber auch wegen der zuneh-
menden interfunktionalen Bedeutung 
der Wege für den Bereich Freizeit und 
Tourismus.
Um für die Region eine ideale Netz-
struktur zu erarbeiten, beauftragten die 
fünf Kommunen die BBV LandSiedlung 
GmbH mit der Erarbeitung eines Kon-
zeptes für ein ländliches Kernwegenetz. 

Die Erstellung eines 
solchen Konzeptes ist 
aber nur in Zusam-
menarbeit mit den 
lokalen Vertretern der 
Land- und Forstwirt-
schaft möglich. Um 
die Inhalte eines sol-
chen Konzeptes und 
die weiteren Planungsschritte vorzustel-
len, findet am Dienstag, 17. Septem
ber 2019, um 20 Uhr in der Stadthalle 
in Heideck die Auftaktveranstaltung für 
alle fünf beteiligten Kommunen statt. 
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Austellung des Bayer. Landtags: Frau Abgeordnete, Sie haben das Wort
„Frau Abgeordnete, Sie haben das Wort!“
Unter dieser Thematik kamen viele Eh-
rengäste im Bürgersaal des Rathauses 
zusammen, um bei der Eröffnung der 
Ausstellung des Bayerischen Landtages 
mit dabei zu sein. Die Ausstellung hatte 
Maria Brunner, Sprecherin des Arbeits-
kreises Frauen der Katholischen Arbeit-
nehmer Bewegung (KAB) Diözesanver-
band Eichstätt, nach Heideck geholt. Mit 
unterstützt wurde sie von Frauen in der 
SPD, Unterbezirk Roth, und von der Ka-
tholischen Erwachsenenbildung (KEB) 
Landkreis Roth und Schwabach. Zum 
70. Jahrestag der Wahl  zur verfassungs-
gebenden Landesversammlungund der  
Konstituierung des Bayerischen Landta-
ges und mit 180 Abgeordneten, davon 
sechs Frauen, wurde die Wanderausstel-
lung vom Bayerischen Landtag, erstellt. 
Zur Eröffnung konnte Maria Brunner die 
Schirmherrin Alexandra Hiersemann, 
MdL aus Erlangen, und weitere Ehren-
gäste sowie Stadt- und Kreisräte herz-
lich begrüßen. 
Sie sprachen Grußworte und hoben die 
Notwendigkeit der Frauen in den Parla-
menten hervor. Die Kreisvorsitzende der 
KAB Hildegard Dorner verwies darauf, 
dass es gut sei, die politische Arbeit und 
das Engagement der Parlamentarierin-
nen in die Öffentlichkeit zu tragen. Frau-
en haben es schwerer, bei Wahlen einen 
guten Listenplatz zu bekommen. Da-

her unterstützte der KAB-Kreisverband 
auch das Aktionsbündnis Parité in den 
Parlamenten. Bei der KAB gibt es die Pa-
rität schon seit Jahrzehnten. Maria Brun-
ner ging kurz auf die Entwicklung der 
Ausstellung ein und wie der Gedanke 
wuchs, sie nach Heideck zu bekommen. 
Schirmherrin Alexandra Hiersemann 
würdigte die Parlamentarierinnen, die 
zwischen 1946 und 2016 die Politik in 
Bayern mitgestalteten. Manche von ih-
nen waren schon in der Weimarer Repu-
blik mit dabei. Bei der Ausstellung gehe 
es um das Selbstverständnis der Frauen 
und wie die aktive politische Teilhabe 
von Frauen gefördert werden kann. Un-
mittelbar nach der Gründung des Frei-
staates Bayern wurde am 12.11.1918 
das Frauenwahlrecht im Reichswahlge-
setz verankert. So konnte Marie Juchacz 
am 19.2.1919 als erste Frau in der Wei-
marer Reichsversammlung eine Rede 

halten. Also seien nun 100 Jahre mit Be-
teiligung von Frauen in der Politik ver-
gangen. So setzte sich Maria Probst im 
Bundestag für soziale Zwecke ein, und 
Konrad Adenauer nannte sie die „teu-
erste Frau des Bundestages“. Die frühere 
Familienministerin Renate Schmidt for-
derte schon 1991 einen Rechtsanspruch 
auf einen Kindergarten-Platz. Vieles ha-
ben die Frauen erreicht, so Alexandra 
Hirsemann, aber vieles bleibt noch zu 
tun, beispielsweise die gleiche Bezah-
lung von Frauen und Männer. 
Maria Brunner dankte allen Rednerin-
nen und Rednern und überreichte eine 
Rose mit dem Buch „Frau Abgeordnete, 
Sie haben das Wort“. Sie dankte auch 
den KAB-Frauen für die Vorbereitung 
und den Imbiss. Nach der offiziellen 
Eröffnung gab es bei einem kleinen Im-
biss die Möglichkeit des Austausches 
und der Besichtigung der Ausstellung. 

Bayer. Demenzwoche: TABEA lädt ein
In Bayern leben bereits heute über 
240  000 Menschen mit Demenz. Auf-
grund des demografischen Wandels 
wird diese Zahl in den kommenden Jah-
ren weiter steigen. Mit der Bayerischen 
Demenzwoche, einem Projekt der Bay-
erischen Demenzstrategie, möchte 
das Bayerische Staatsministerium für 
Gesundheit und Pflege das Thema „De-
menz“ in den Fokus der Öffentlichkeit 
rücken, auf bereits vorhandene Betreu-
ungs- und Unterstützungsangebote für 
Menschen mit Demenz und ihre pfle-
genden Angehörigen aufmerksam ma-
chen und zum Aufbau von neuen Ange-
boten motivieren.
An der Umsetzung der Bayerischen 
Demenzwoche ist eine Vielzahl von 
Kooperationspartnern aktiv beteiligt, 
unter anderem die kommunalen Spit-
zenverbände, die Wohlfahrtsverbände 
und der Landesverband Bayern der 
Deutschen Alzheimer-Gesellschaft. Lan-

desweit sind Initiativen und Verbände 
dazu aufgerufen, sich mit einer Aktion 
an der Bayerischen Demenzwoche zu 
beteiligen und sich unter www.demen-
zwoche.bayern.de im Veranstaltungs-
kalender einzutragen. Dort sind alle 
Aktionen abrufbar, die im Rahmen der 
Bayerischen Demenzwoche stattfinden, 
sowie weitere Informationen zur Baye-
rischen Demenzstrategie und zum The-
ma Demenz zu finden.
TABEA (Technik, Alltag, Barrierefreiheit, 
Erleben für alle) lädt alle Interessierten 
während der Bayerischen Demenz-
woche zu Tagen der  offenen Tür von 
Dienstag bis Freitag, 17. bis 20.9.2019 zu 
stündlichen Führungen ein, jeweils von 
9 bis 16 Uhr (letzte Führung ab 15 Uhr). 
Ort: TABEA-Musterwohnung Landkreis 
Roth, Gartenstraße 30a, 91154 Roth.
Es erwarten Sie viele Informationen über 
Demenz, barrierefreies, sicheres Woh-
nen und demenz-sensible Gegenstän-

de. Am elektronischen Aktivitätstisch 
können Sie digitale Spiele ausprobieren, 
Bilder anschauen und ganz nebenbei 
u. a. Ihre Feinmotorik stimulieren. Span-
nung, Spiel und Schokobons erwarten 
Sie in der Ecke mit demenzgerechten 
Spielen. Entspannung bieten ein sen-
sorisch stimulierendes Klangkissen und 
der Demenzsessel Thevo Chair. Ausge-
suchte Bücher zum Thema Demenz aus 
verschiedenen Blickwinkeln können 
Sie sich in der „Bücherkiste Demenz“ 
anschauen. Abgerundet werden die 
Führungen durch ein „Fehlersuchspiel“. 
Hierbei testen Sie, ob Sie potentielle 
Gefahrenquellen erkennen. Gerne kön-
nen Sie – nach vorheriger Anmeldung 
– auch mit einer Gruppe bis zu 15 Perso-
nen kommen. 
Ansprechpartnerinnen: Ottilie Tu-
bel-Wesemeyer und Carmen Fuhrmann, 
Tel.: 09171 81-2200, E-Mail: musterwoh-
nung.tabea@landratsamt-roth.de
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Schulanfang 2019 an der Grund- und Mittelschule 
Heideck 

Alle Erstklässler der Grund- und Mittelschule Heideck treffen sich mit ihren Eltern 
zum Schulbeginn am Dienstag, 10. September 2019 um 8.30 Uhr in der 
Stadtpfarrkirche zu einem ökumenischen Gottesdienst. 

Nach dem Gottesdienst erfolgt die Begrüßung der Schulanfänger in der großen 
Turnhalle der Schule. Die Kinder werden danach von ihren Eltern in die Klassen-
zimmer begleitet, wo sie ihre ersten Unterrichtsstunden erleben. Ab ca. 11 Uhr wird in 
den Klassen 1 und 1/2 ein Gruppenfoto gemacht, das Sie auf Wunsch erwerben 
können. Unterrichtsschluss ist um 11.20 Uhr. 

Der Förderverein und der Elternbeirat übernehmen die Bewirtung der wartenden 
Eltern der Erstklässler in der Schulküche.  

Für die Schüler der 2. bis 4. Klasse beginnt der Unterricht am ersten Schultag um 
8.05 Uhr und dauert ebenfalls bis 11.20 Uhr. Am Mittwoch ist vormittags bis 11.20 
Uhr stundenplanmäßiger Unterricht. Ab Donnerstag, den 12.9.2019, findet am 
Vormit tag stundenplanmäßiger Unterr icht b is 12.15 Uhr stat t . Der 
Nachmittagsunterricht beginnt ab Montag, den 16.9.2019.  
Die Mittagsbetreuung beginnt ebenfalls am 10. September 2019 und ist bei Bedarf 
bis 16 Uhr im Haus. 

Leider dürfen wir wegen der neuen Datenschutzverordnung vom Mai 2018 die Listen 
der neu gebildeten Klassen nicht mehr für Sie im Eingangsbereich aushängen. 
Um zu erfahren, in welche 3. Klasse ihr Kind eingeteilt wurde, wurde am letzten 
Schultag in den 2. Klassen die Einteilung bekannt gegeben. Telefonische Auskünfte 
dürfen wir nicht geben. 

Der Elternabend für die 1. Klassen findet am Donnerstag, 12.9.2019, um 19.30 Uhr 
statt. Die Termine für die übrigen Klassen werden noch bekanntgegeben. 

Ich freue mich auf eine vertrauensvolle Zusammenarbeit und stehe gerne für weitere 
Fragen unter der Telefonnummer 09177 49190 zur Verfügung. 

Mit freundlichen Grüßen 

Martina Wirsing, Rektorin

Grundschule und  
Mittelschule Heideck 
Laffenauer Straße 14 
91180 Heideck 
☏ 09177 4919-0     ! 09177 491919 
sekretariat@vs-heideck.de
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Erzählcafé

Es hat in den Monaten Juli, August und 
September Sommerpause. 
Das nächste Treffen findet am Donners
tag, 10. Oktober, statt.

katholisch
An den Samstagen 14. und 28. September, jeweils um 16 Uhr Messfeier im Raum 
der Begegnung. Für diese Gottesdienste können im Pfarrbüro Mess-Intentionen 
bezahlt werden. 
Am Freitag, 13. Juli, Septembert um 16 Uhr Rosenkranz im Raum der Stille. 

evangelisch
Im Mai werden im BRK-Seniorenhaus jeweils dienstags, 3. und 17. September, 
evangelische Gottesdienste gefeiert. Beginn ist jeweils um 16 Uhr im Mehrzweck-
raum.

Gottesdienste im BRK-Seniorenhaus

Warum alleine essen, wenn es in Gesellschaft besser schmeckt?
Der Seniorenbeirat Heideck lädt alle interessierten Seniorinnen und Senioren ein zu seinem 
ersten Senioren-Mittagstisch  

am 20. September um 11.30 Uhr
im Gasthaus zum „Oberen Tor“.

Die Wirtin Uschi Fürsich möchte uns mit einem 3-Gänge-Menü verwöhnen:
   Kartoffelsuppe mit Speck
   Krautwickel mit Salzkartoffeln und Salat
   gemischtes Eis 
   dazu 0,3 l alkoholfreies Getränk
zu einem Gesamtpreis von 10 Euro.
Bei Interesse bitten wir um Anmeldung bis 15. September 2019 in der Stadtkasse im Rat-
haus-Erdgeschoss. Bei der Anmeldung bitten wir um Zahlung des Gesamtpreises.
Wir würden uns sehr freuen, wenn aus Heideck den Ortsteilen viele Bürgerinnen und Bürger 
zu diesem Mittagessen kommen.
Nach gelungenem Auftakt beabsichtigen wir, dies jeden Monat einmal zu wiederholen.
Sollten Sie einen Fahrdienst benötigen, bitten wir, dies bei Ihrer Anmeldung mit Adresse und 
Telefon-Nummer anzugeben.
Wir freuen uns schon jetzt auf ein gemütliches Beisammensein.
Elisabeth Pappenheimer, Vorsitzende des Seniorenbeirats

Termine – Information – Termine – Information – Termine

Am Freitag, 6. September, ab 9 Uhr 
Krankenkommunion für den ganzen 
Pfarrverband. Wer neu aufgenommen 
werden möchte, melde sich im Pfarr-
büro: Tel. 47800. Gerne kommt auch ein 
Priester zu Beichte und Gespräch ins 
Haus.

Krankenkommunion

VdK-Singnachmittag

Terminänderung!
Um allen Senioren die Teilnahme am 
Landkreisseniorentag zu ermögli-
chen, verlegt der VdK Heideck seinen 
Sing-Nachmittag um eine Woche. 
Wir laden daher für Mittwoch, 18.Sep
tember, um 14 Uhr, sehr herzlich Mit-
glieder, Freunde und Interessierte, die 
gerne gemeinsam singen, in den Bür-
gersaal ein. Wir singen wieder Wander-
lieder, Frühlingslieder, Lieder aus alter 
Zeit und Lieder aus dem Staufer Land. 
Für Getränke, Kaffee und Kuchen sorgt 
wie immer das VdK Team. Wir freuen uns 
auf Ihr Kommen.

Seniorenbeirat der Stadt Heideck, Marktplatz 24,  91180 Heideck
Tel. 09177 4940-24, maria.allmannsberger@heideck.de, info@heideck.de, www.heideck.de
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Pontifikalgottesdienst 
in der Kapell
Am Sonntag, 15. September 2019, um 
10 Uhr wird Bischof Gregor Maria Hanke 
OSB  mit uns zum 600-jährigen Jubilä-
um einen Gottesdienst in unserer Kapell 
feiern. Dazu treffen wir uns um 9.30 Uhr 
am Marktplatz zum Kirchenzug mit der 
Stadtkapelle und Fahnenabordnungen. 
Der Jubiläumsgottesdienst wird vom 
katholischen Kirchenchor begleitet. 
Nach dem Gottesdienst geht‘s im Fest-
zug mit der Stadtkapelle zur Stadthalle. 
Dort gibt es Mittagessen (Schnitzel mit 
Kartoffelsalat 9,50 € und Hähnchen-
schnitzel mit Kartoffelsalat für Kinder 
7,50 €) sowie Kaffee und Kuchen mit 
einem kleinen Festprogramm. Zum Ab-
schluss findet um 16 Uhr eine Vesper in 
der Kapell statt.

Kirchliches rk

Geänderte Zeiten 
der Vorabendmesse
An den Samstagen, 21. und 28. Sep
tember, beginnt die Vorabendmesse in 
der Pfarrkirche bereits um 17.30 Uhr.

Familiengottesdienst 
Am Sonntag, 22. September 2019, fin-
det um 10 Uhr in der Stadtpfarrkirche 
ein Familiengottesdienst statt. Herzli-
che Einladung an Eltern und Kinder der 
Grundschule, des katholischen sowie 
des städtischen Kindergartens. Die Kin-
der der 1. Klasse dürfen ihre Bücherta-
schen mitbringen. 

AltkleiderAktion des  
Kirchenfördervereins
Die Pfarrei Heideck stellte im Hof des 
Hauses St. Benedikt, am Container-
platz in der Liebenstädter Straße und 
am katholischen Kindergarten Altklei-
der-Container auf. Hier können Sie Ihre 
Kleidungsstücke, die Sie nicht mehr 
brauchen, kostenlos abgeben. Damit 
unterstützen Sie die Renovierung unse-
rer Stadtpfarrkirche. 

Anmeldung zur Firmung 
2020
Alle Firmbewerber, die im Jahr 2020 
gefirmt werden wollen, die die 6. Klas-
se von Mittelschule, Gymnasium, Re-
alschule oder eine anderer Schule be-
suchen, können sich persönlich oder 
telefonisch bis 24. November 2019 im 
Pfarrbüro anmelden. 

Caritaskalender 2020
Er ist zum Preis von 5 Euro im Pfarrbüro 
erhältlich.

Schulanfangsgottesdienst
Am Dienstag, 10. September 2019, 
beginnt um 8.30 Uhr der ökumenische 
Schulanfangsgottesdienst in der Stadt-
pfarrkirche in Heideck. 

Kirchliches ökumenisch
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KirchlichesKirchliches ev.

Berichte und Termine des katholischen Frauenbunds Heideck

Kindergottesdienst
Am Sonntag, 8. September 2019, um 
10.15 Uhr Gottesdienst und erster Kin-
dergottesdienst nach den Sommerferi-
en. Beginn für die Kinder ist gemeinsam 
mit den Erwachsenen im Saal des Ge-
meindehauses, An der Kapell 12. Nach 
dem ersten Lied gehen die Kinder mit 
der Mitarbeiterin/dem Mitarbeiter ins 
Untergeschoss und feiern ihre eigene Li-
turgie weiter – mit biblischer Geschich-
te, Liedern und Gebeten, Malen, Spielen 
oder Basteln. Herzliche Einladung an 
alle Kinder ab der 1. Klasse, jüngere Kin-
der dürfen gerne mit Mama/Papa/Oma/
Opa dabei sein.

Aussendungsgottesdienst
Am Sonntag, 8. September 2019, um 
19 Uhr Aussendungsgottesdienst in St. 
Andreas, Weißenburg, für die Jugend-
delegation, die nach Boana reist, zum 
Besuch im Partnerdistrikt des Dekanates 
Weißenburg in Papua-Neuguinea. Miri-
am Schlerf aus Heideck ist Mitglied der 
Delegation. Die Reise zu den Partnern 
im Pazifik dauert vom 12. September bis 
zum 6. Oktober 19.

Sitzung 
des Kirchenvorstandes
Am Dienstag, 17. September 2019, fin-
det um 19 Uhr eine Sitzung des Kirchen-
vorstandes im Gemeindehaus Heideck 
statt. Die Sitzungen sind in der Regel 
öffentlich. U. a. wird die Jahresrechnung 
2018 beschlussmäßig festgestellt.

Konfirmandenunterricht
Der Konfirmandenunterricht startet 
nach den Sommerferien wieder am 
Mittwoch, 11. September 2019, um  
17 Uhr im Gemeindehaus Heideck.

Boccia spielen
Jeden Mittwoch um 14 Uhr Boccia-Spiel 
am Bahnhofsvorplatz in Seiboldsmühle. 
Bei Regen entfällt das Spielen. Mitglie-
der und Nichtmitglieder sind herzlich 
eingeladen.

Frauentreff
Am Montag, 2. September, um 19 Uhr 
im Haus St. Benedikt.

Kräuterbüschel binden
Das Angebot des Frauenbunds im für 
das Ferienprogramm „Kräuterbüschel 
binden“, das Gaby Höfner-Kukula leitete, 
machte den Kindern und Müttern wie-
der viel Spaß.
Aus verschiedenen mitgebrachten 
Kräutern banden die Kinder ihre Bu-
schen, Gaby Höfner-Kukula erklärte den 
Kindern den Sinn und Bedeutung des 
Festes Mariä Himmelfahrt und der Kräu-
ter. 
Gut gestärkt mit selbstgemachten Kräu-
terbrötchen und Butter zeigten die Kin-
der stolz ihre Buschen.

Kräuterbüschelverkauf
Zum 600-jährigen Weihejubiläum der 
Kapell bot der Frauenbund Heideck 
wieder seine traditionellen Kräuterbü-
schel an. Die Blumen, Kräuter und Ähren 
sammelten die Frauen am Tag zuvor. Sie 
wurden in Fürsich-Stodl gebunden. Die 
Kräuterbüschel fanden reißend Absatz. 
Die Vorsitzende des Frauenbundes Bi-
anca Fürsich freute sich, dass viele Fa-
milien noch wert auf diese Tradition der 
Kräuterbüschel legen. Dies zeigte auch 
der überaus gute Besuch des Gottes-
dienstes.
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600 Jahre Kapellweihe: Bericht August und Programm im September

Festgottesdienst zum KapellJubiläum Nachtwächterführung mit 
Markus Steib mit Kirchen
führung mit Kreisheimat
pflegerin Eva Schultheiß
Am Samstag, 21. September, beginnt 
um 18.30 Uhr am Marktplatz diese be-
sondere Führung zur Kapell, bei der 
der Nachtwächter alte Geschichten von 
Häusern am Weg und von ihren Bewoh-
nern erzählt. Sein Ziel ist die „Jubilarin“, 
die Frauenkirche.
Dort macht Eva Schultheiß auf deren 
Besonderheiten aufmerksam. Beispiels-
weise, wie die Heidecker einst das Ge-
wölbe des Chors zum Abstürzen brach-
ten, woran man erkennt, dass der Turm 
nachträglich an die Kirche angebaut 
wurde, warum der „Kapellmo“, das Epi-
taph Friedrichs II., „an die Wand“ musste 
und wo ein „Galgenmännle“ zu sehen 
ist.
Ein gemütliches Beisammensein um die 
Kapell schließt sich an. 
Wer seinen Wanderpass mitbringt, er-
hält danach einen Stempel. 

Rund 120 Kräuterbüschel hatten die 
Frauen des Katholischen Deutschen 
Frauenbundes gebunden und zum 
Verkauf angeboten. Kräuter wie Thy-
mian, Beifuß, Weideröschen, Lavendel, 
Schafgarbe, Hopfen, Johanniskraut und 
Königs-(Wetter)kerze hatten sie zuvor 
gesammelt. Um den 15. August, dem 
Fest der Aufnahme Mariens in den Him-
mel, werden den Kräutern besondere 
Heilkraft zugesprochen. Ein besonderes 
Fest wurde aber auch in Heideck gefei-
ert, denn am 13. August 1419, also vor 
600 Jahren, hatte der Eichstätter Weihbi-
schof Albertus die Heidecker Frauenkir-
che, die „Kappl“, geweiht. 
Vom Marktplatz aus bewegte sich un-
ter Glockengeläut ein Kirchenzug mit 
Fahnenabordnungen der kirchlichen 
Verbände zum Festgottesdienst in der 
Frauenkapelle. Stühle und Bierbänke 
wurden zusätzlich für die Gottesdienst-
besucher herbeigetragen. Die kleine Kir-
che konnte die Gläubigen kaum fassen. 
Stadtpfarrer Dr. Josef Schierl begrüßte 
die zahlreichen Vertreter des öffent-
lichen Lebens und die Mitglieder der 
katholischen und evangelischen Kirche. 
Sein besonderer Willkommensgruß galt 
Pfarrer Tobias Göttle, seinem Vorgänger 
im Amt. Er hatte vor 16 Jahren maßgeb-
lichen Anteil an der Kirchenrenovierung 
gehabt. Organist Franz Stengl saß an der 
Orgel und leitete den Kirchenchor, der 
mit seinen Liedern das festliche Geprä-
ge des Gottesdienstes unterstrich.
„Ich freue mich, dass ich nach langer 
Zeit wieder bei Ihnen sein darf“, begann 
der Festprediger, Pfarrer Tobias Göttle. 
Zunächst erläuterte er, weshalb Kirchen 
einen Namen tragen. Es war die Zeit rö-
mischer Herrschaft, in der sich Christen 
nur heimlich in Privaträumen zum Got-

tesdienst treffen konnten. Man traf sich 
– oft unter Lebensgefahr – beispielswei-
se bei Felicitas oder Marcus. Später wur-
den an diesen Stellen Kirchen errichtet, 
und die ehemaligen Hausherren, die 
Patrone, gaben der Kirche den Namen. 
Heute sind die Heiligen die Namensge-
ber. Auch die Kappl erhielt nicht etwa 
den Namen der Stifter, der Herren von 
Heideck. Sie wurde der Gottesmutter 
Maria geweiht. „Man muss lange su-
chen, bis man ein so besonderes Gotte-
shaus aus dem 15. Jahrhundert findet“, 
fuhr Göttle fort. Dass man damals die 
menschliche Individualität entdeckt 
hatte, zeige die Marienstatue, in de-
ren Gesicht der Künstler individuelle 
Züge gelegt hatte. Auf der Suche nach 
Christus und als Ausdruck der Gottes-
freundschaft seien bis in die 1960er Jah-
re Menschen nach Heideck zu „Unserer 
Lieben Frau“ gewallfahrtet. Inzwischen 
verloren gingen Wachs-Gliedmaßen, 
Zeugnisse für die Heilung an Leib und 
Seele. Aber im Chor hängen Votivtafeln 
der Wallfahrt zum Marienbild daneben. 
Gründlich sei die Renovierung bis vor 
rund zehn Jahren gewesen. Die Kirche 
sei ein Ort des Zusammenkommens 
und solle jedem offenstehen. Viele Jah-
re lang war dieses Gotteshaus von den 
katholischen und evangelischen Chris-
ten gemeinsam genutzt worden. „Öku-
mene und das gemeinsame Gebet wa-
ren etwas Beglückendes“, erinnerte sich 
Pfarrer Göttle. Die nun hier gelesenen 
lateinischen Messen seien kein bloßer 
Konservatismus, sondern eine Art und 
Weise, Freundschaft mit Jesus zu finden. 
Langer Applaus, sicher nicht immer 
nach einer Predigt üblich, würdigte die 
ergreifende Rede, die mit dem Wunsch 
endete: „Ich wünsche, dass es Ihnen ge-

lingt, Freundschaft mit allen zu finden.“
Am Ende des Gottesdienstes dankte 
Stadtpfarrer Schierl allen Beteiligten für 
die Gestaltung der Feier, insbesondere 
Tobias Göttle für seine Predigt. Pfarrer 
Schierl segnete die Kräuterbüschel und 
lud zu einem gemütlichen Beisammen-
sein rund um die Kirche ein.
Es hätte so schön sein können: Essen, 
Trinken und gute Gespräche unter der 
großen Linde, dazu die stimmige Musik 
des Claus-Raumberger-Ensembles. Die 
evangelische und katholische Kirchen-
gemeinde sorgte zusammen mit dem 
Arbeitskreis Tourismus für Kuchen und 
Kaffee, Gegrilltes und Getränke. Aber 
leider machte der Regen einen klei-
nen Strich durch die Rechnung, sodass 
man Schutz unter Zeltdächern und im 
Saal suchte. Man ließ es sich trotzdem 
schmecken und genoss die Musik. 
Ein Dank dem Arbeitskreis Tourismus, 
der für die Gesamtorganisation des Fes-
tes verantwortlich war.

Georg Friedrich Händel: 
Messias
Am Samstag, 28. September, präsen-
tiert der katholische Kirchenchor un-
ter der Leitung von Franz Stengl in der  
Kapell Auszüge aus dem Messias.
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Tag des offenen Denkmals: Faltblatt erschienen

für Kinder und ihre Eltern
am Freitag, 27. September. Treffpunkt 
ist um 18 Uhr der Rathauseingang. 
Im Rahmen des Ferienprogramms geht 
der Heidecker Nachtwächter Markus 
Steib mit Kindern samt Eltern in der 
Dämmerung mit Fackeln um die Alt-
stadt. Unterwegs erzählt er Geschichten 
über Heideck und seine einstigen Be-
wohner. Einige Sagen entführen Euch 
weit zurück in die Geschichte Heidecks.
Am Marktplatz findet die Führung ihr 
Ende bei einem Feuer und mit Stockbrot 
(bitte Stecken mitbringen).
Hutsammlung für den Brotteig.
Leitung: Markus Steib, Tel. 485350

Nachtwächterführung

Weihnachtsmarkt am 
Samstag, 30. November
Vereine, Verbände und andere Orga-
nisationen, die sich noch nicht oder 
letztes Jahr nicht am Weihnachtsmarkt 
beteiligten, heuer aber (wieder) dabei 
sein möchten, bitten wir um Meldung 
an Roland Hueber (Tel.: 09177 4940-20 
oder roland.hueber@heideck.de). 
Das Organisationsteam des Weihnachts-
marktes würde sich sehr freuen, wenn 
sich weitere Heidecker Vereine, Verbän-
de oder Organisationen am Weihnachts-
markt beteiligen, so dass unser Weih-
nachtsmarkt weiter wächst.

Herbstwanderung
des Heimatvereins Laibstadt
Als Wanderziel für seine Herbstwan-
derung am Sonntag, 22. September 
2019, hat der Heimatverein Laibstadt 
dieses Jahr den Schlossberg gewählt. 
Um 13 Uhr ist Abmarsch am Laibstädter 
Wasserhaus. Von dort wird es über Feld-
wege den Schlossberg hinaufgehen. 
Für 14 Uhr ist am Burgstall eine Füh-
rung durch Reinhard Spörl vorgesehen. 
Danach öffnet Heinz Loy die Türen der 
Schlossberger Kirche zur Führung. Ab 
15 Uhr besteht die Möglichkeit zum Kaf-
feetrinken.
Gäste sind zum Mitwandern herzlich 
eingeladen. Die Veranstaltung entfällt 
bei Dauerregen.

Weihnachtsmarkt

gramm zusammengestellt, das das The-
ma aufgreift. 
„Immer wieder sorgen moderne An- und 
Umbauten an Denkmälern für heftige 
Diskussionen“, schreibt Landrat Herbert 
Eckstein in seinem Grußwort. „Die Um-
bauten verändern die Gebäude, lassen 
technische Neuerungen einfließen und 
passen die Häuser ihren Bedürfnissen 
an.“ Die Weiternutzung denkmalge-
schützter Gebäude sei der Schlüssel 
für deren Erhalt, von Privathäusern 
wie von öffentlichen und kirchlichen  
Gebäuden. 
So wurden beispielsweise allein im 
Landkreis Roth 16 als altmodisch und 
teils marode geltende mittelalterliche 
Chorturmkirchen in evangelischen Kir-
chengemeinden in der Markgrafenzeit 
umgebaut und so bis heute erhalten. 
Geöffnet sein wird am Tag des offenen 
Denkmals als Beispiel die Martinskir-
che in Alfershausen. Als Vertreter für 
katholischen Barock dient die Kirche St. 
Georg in Göggelsbuch. Führungen wer-
den unter anderem auch angeboten in 
zwei modernen Kirchen, in der katho-
lischen Kirche Heiligste Dreifaltigkeit 
in Schwanstetten und in der evangeli-
schen Apostelkirche in Greding.
Das Faltblatt mit dem vollständigen Pro-
gramm, das alle geöffneten Denkmäler 
in Wort und Bild vorstellt, ist erhältlich 
im Landratsamt und in den Rathäusern. 
Unter „urlaub-roth.de“ kann es von den 
Seiten des Landratsamts bei „Download 
Prospekte“ heruntergeladen werden.

Auch heuer wieder hat das Landrat-
samt ein Faltblatt aufgelegt, in dem 
das Programm am Tag des offenen 
Denkmals vorgestellt wird. Dieser eu-
ropaweit begangene Tag fällt heuer auf  
Sonntag, 8. September, und hat das 
Thema „Modern(e): Umbrüche in Kunst 
und Architektur“.
Die beiden Kreisheimatpflegerinnen Dr. 
Annett Haberlah-Pohl und Eva Schult-
heiß haben dazu ein vielfältiges Pro-

L a n d k r e i s
R o t h

Tag
des

offenen 
Denkmals

Sonntag,
8. September 

2019
Modern(e):

Umbrüche in Kunst und Architektur

Impressum
Herausgeber: Stadt Heideck
  Marktplatz 24
  91180 Heideck
Telefon: 09177  4940-0
Fax: 09177 4940-40
http://www.heideck.de
E-Mail: info@heideck.de
Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
Montag bis Freitag: 8 bis 12 Uhr
und Donnerstag:   13 bis 18 Uhr
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Leichtathletik-Turnier der Grundschulen

Erlebnistag am Bauernhof für die 3. Klassen

Die Grundschulmannschaft aus 20 
Schülerinnen und Schülern der 3. und 
4. Klassen erreichte einen sehr guten 
3. Platz knapp hinter Kammerstein und 
Schwanstetten. Mit großem Kampfgeist 
und Zusammenhalt wurden in acht Dis-
ziplinen gute Leistungen erbracht. Feh-
lerfrei waren Weitsprung, Ballgeschick-
lichkeit, Ausdauer, Schubkarrenfahren 
und Sackhüpfen. Kleine Missgeschicke 
im Sprint und Hürdenlauf sowie beim 
Wurf konnten durch tolle Zeiten und 
Weiten leider nicht ganz wettgemacht 
werden. Es war ein spannender und ge-
winnbringender Wettkampf einer vor-
bildlichen und fairen Mannschaft.

Jetzt wissen die 37 Heidecker Drittkläss-
ler genau, was und wie viel eine Kuh 
frisst, wie Butter hergestellt wird oder 
was ein Kälbchen säuft: ganz normale 
warme Milch. Im Rahmen des Heimat- 
und Sachunterrichts behandelten die 
Klassen im Vorfeld schon das Thema 
„Henne“. Am Harrer-Hof wurde das 
Thema Bauernhof vertieft. Das Bayer. 
Staatsministerium für Ernährung, Land-
wirtschaft und Forsten (AELF) bietet in 
Zusammenarbeit mit dem Staatsmi-
nisterium für Unterricht und Kultus im 
Rahmen des erlebnisreichen Lernpro-
gramms „Schule geht auf den Bauern-
hof“ den Grundschulen einen Bauern-
hofbesuch an. Mitte Juli besuchten die 
Heidecker Drittklässler mit ihren Lehre-
rinnen Maria Odorfer-Möldner und Julia 
Hertel den Harrer-Bio-Hof. Zu Fuß ging‘s 

etwa 4 km von der Schule nach Lieben-
stadt, wo Rosalinde und Martin Harrer 
die beiden Klassen in zwei Gruppen bei 
einem Rundgang mit dem Hof bekannt 
machten. Sie besuchten die Bienen, die 
Hühner, die Rinder im großen Stall und 
die Kälber daneben. 
Nach einer Vesperpause ging‘s in Grup-
pen zu den Stationen der Rall ye: Bienen 
und Hühner kennen lernen, Rinder füt-
tern, Getreidesorten mit Bauernhof-Bar-
fuß-Pfad, Melken und Kälber tränken.
Imker Martin Harrer erzählte den Kin-
dern, dass er 12 Bienenvölker hat. Die 
Kinder staunten, dass das im Sommer 
rund 50 000 und im Winter noch mehr 
als 10 000 Bienen sind. Dann zog er sein 
Imkerschutzhemd an, damit er vor Bie-
nenstichen geschützt ist. Mit dem Smo-
ker erzeugt er Rauch, damit die Bienen 

ruhiger werden. Um Wachs 
aus den Waben zu schmel-
zen, baute der Imker eine 
„Sonnen-Wachsschmelze“, ein 
schräg gestellter niedriger 
Kasten mit einer Glasschei-
be als Deckel. Wenn durch 
die Sonnenwärme das Wachs 
schmilzt, fließt es nach unten, 
wo der Imker es einfach ent-
nehmen kann. Auf dieser Stati-
on besuchten die Kinder auch 
die Hühner, die munter auf der 
Wiese herumpickten. 
Weiter ging‘s mit der Erleb-
nisbäuerin Rosalinde Harrer 
in den Melk stand. Damit die 
Kühe keine Fliegen vom Stall 
mit hereinbringen, werden 
sie am Eingang abgebraust. 
„So stehen sie beim Melken 
ruhiger“, erklärte die Bäuerin. 
Damit sie verstehen, wie das 
Melkzeug die Milch aus dem 

Euter herauszieht, steckten die Kinder 
Finger hinein und spürten den Sog. Die 
Milch werde im großen Milchtank auf 
5,8 Grad Celsius heruntergekühlt, im-
mer wieder gerührt, damit der Rahm 
sich nicht absetzt, und alle zwei Tage ab-
geholt. In einen Eimer mit dieser Milch 
steckte Rosalinde Harrer einen großen 
Tauchsieder. Die erwärmte Milch trug 
sie dann mit den Kindern zu einem der 
Kälbchen, das sofort zum Saufen be-
gann.
Mit Christine Assenbaum vom AELF 
ging‘s in den Stall. Gleich am Eingang 
lagen ein Gras-, ein Heu- und ein Stroh-
haufen. „So viel frisst eine Kuh an einem 
Tag“, eräuterte sie. Dazu gibt‘s noch 
eine kleine Menge geschrotetes Getrei-
de, das ist „grobes Mehl“, erläuterte sie, 
dann Salz vom Leckstein und – ganz 
wichtig – acht bis zehn Eimer Wasser. 
„So geben sie mehr als 20 Liter Milch 
am Tag.“ Dann durften die Kinder die 
67 Kühe im Stall mit in der Mitte bereit 
liegendem Gras, Heu und Stroh füttern.
In der letzten Station bei Maria Odor-
fer-Möldner lernten die Kinder ver-
schiedene Getreidesorten wie Gerste, 
Roggen oder Weizen kennen, die mit 
Halmen und Körnern bereit lagen. „Die 
Körner von Roggen und Weizen wer-
den zu Mehl gemahlen und dann kann 
daraus beispielsweise Brot gebacken 
werden“, Gerste benötigt man zum Ver-
füttern und zum Bierbrauen, lernten sie. 
Viel Freude hatten die Kinder am Ende 
der Station beim Barfußpfad:, hinterei-
nander liegende Kartons, in denen Kör-
ner, Hackschnitzel, Erbsen, Heu, Stroh 
und vieles mehr lagen.
Zum Abschluss schüttelten jeweils zwei 
Kinder aus Rahm in einem Schraubglas 
Butter, die sie dann als Butterbrot genie-
ßen konnten.
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Verabschiedung von Lehrkräften an der Schule
Abschiedsstimmung herrschte an der 
Schule. Zwei beliebte und schon seit 
Jahrzehnten an der Schule erfolgreich 
unterrichtende Lehrkräfte wurden in 
den Ruhestand verabschiedet: Ute Pöllet 
(zuletzt Leiterin der Klasse 2) und Franz 
Peter (Klasse 4b). Zur musikalischen Ge-
staltung der Abschiedsfeier mit Gitarre 
und E-Piano waren die beiden Abitu-
rienten Jan Niklas Möldner und Franz 
Tauschek verpflichtet worden.
Die Klasse 2 eröffnete die Feier in der 
großen Sporthalle mit dem Lied „Päd-
agogin aus Passion“. Darin hieß es: „Die 
Zeit mit Dir war wunderschön, mal ging 
es auf, mal ab. Langeweile gab es nicht, 
wir hielten Dich auf Trab!“ Lehrerin aus 
Passion: Auch die beiden Klasseneltern-
sprecherinnen Heidi Thaler und Rebec-
ca Eichiner fanden diese Lobesworte 
für Ute Pöllet, als sie zusammen mit den 
Schülerinnen und Schülern Geschenke 
überreichten, nämlich Wurstdosen mit 
persönlichen Widmungen. Mit den Wor-
ten: „Wir werden gerne an Sie denken, 
und Sie mit einem Lied beschenken“, 
kündigte eine Schülerin der 4b nun ein 
Lied für Franz Peter an, in dem er als 
„bester Lehrer der Welt“ gelobt wurde. 
Ein großes, buntes Vogelhaus hatten 
die beiden Elternsprecherinnen Claudia 
Kohlmann und Ursula Eckerle-Schütz 
gemeinsam mit den Schulkindern mit-
gebracht. 
Ein „riesengroßes Dankeschön“ sprach 
Schulleiterin Martina Wirsing aus. 29 

Jahre lang habe Franz Peter an der 
Schule Heideck unterrichtet, Ute Pöllet 
sogar 35 Jahre. In all den Jahren hätten 
beide nur ganz selten krankheitsbe-
dingt gefehlt. Nur einmal hätte man um 
Ute Pöllet gebangt, als sie wegen ihres 
Hundes vom Rad gestürzt war. Als Or-
ganisationstalent habe sie sich in der 
Schulküche erwiesen. Als Fachfrau für 
Englisch unterrichtete sie auch an der 
Berufsschule Roth. Franz Peter vertrat 
als Dienstältester bei Bedarf die Schul-
leitung. Sein Englischunterricht war in 
England zertifiziert worden. Er hatte 
sich zudem als Organisator von Fahr-
ten, Lehrerausflügen und Schulfeiern 
bewährt, wobei er oftmals den Part als 
Flöten- und Pianospieler übernahm. So-
gar seine Pension hatte er um ein halbes 
Jahr hinausgeschoben, um seine Klasse 
bis Schuljahresende unterrichten zu 
können.
Beide, so führte die Schulleiterin aus, 
hätten in ihrem Lehrerleben bestimmt 
viele Schweißtropfen vergossen. Dafür 

erhielten sie den „goldenen Beamten-
schweißtropfen“ überreicht. Den gab es 
aber nicht umsonst. Ute Pöllet musste 
versprechen, das Kollegium auch wei-
terhin mit Hefegebäck zu versorgen. 
Franz Peter wurde weiterhin als Vergnü-
gungswart und Sporthelfer verpflichtet. 
Bürgermeister Ralf Beyer erinnerte sich 
dankbar an die Zeit, da er Ute Pöllet als 
Schüler an der Schule Heideck kennen-
gelernt hatte. 
Weitere Worte des Dankes und des Ab-
schieds galten auch der Fachlehrerin 
Maria Herrler, die drei Jahre in Heideck 
tätig war. Überwältig und gerührt von 
den vielen guten Worten und den vie-
len Geschenken verabschiedeten sich 
die Lehrkräfte von ihren Schülerinnen 
und Schülern und vom Kollegium. „Hört 
auf zu heulen!“, forderte Ute Pöllet, an 
die Kinder gewandt, denn viele hatten 
Tränen des Abschieds in den Augen. Mit 
den „Irischen Segenswünschen“ entließ 
der Lehrerchor die drei Lehrkräfte in den 
wohl verdienten Ruhestand.  
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Letzter Schultag
Nachdem am Vortag drei Lehrkräfte an 
der Schule verabschiedet worden wa-
ren, ging es mit Abschied nehmen am 
letzten Schultag vor den Ferien weiter. 
Heute waren heute 34 Schülerinnen 
und Schüler der vierten Klassen an der 
Reihe, die künftig nicht mehr die Schu-
le in Heideck besuchen werden. 13 von 
ihnen gehen an die Realschule und 
neun ans Gymnasium. Da die Heidecker  
Schule keine Mittelschulkassen mehr 
hat, werden fünf Kinder an die Mittel-
schule in Hilpoltstein wechseln, sieben 
gehen nach Thalmässing. 
Nach der mit Spannung erwarteten 
Zeugnisübergabe hatten sich die ver-
bleibenden Schulkinder im Schulhof zu 
einem langen Spalier aufgereiht, durch 
das alle Viertklässler hindurch schritten. 
Dazu erklang das Lied „Alte Schule, altes 

Haus“. Angesichts zahlreicher Tränen 
des Abschieds von der Schule – auch 
das gibt es noch – erinnerte Schullei-
terin Martina Wirsing daran, dass ein 
solcher Tag eigentlich Grund zur Freude 
sei. Sie wünschte allen erholsame Feri-
en und lud die „Ehemaligen“ dazu ein, 

wieder einmal der Schule einen Besuch 
abzustatten. Etliche waren bereits die-
ser Empfehlung gefolgt. Lehrerin Maria 
Odorfer-Möldner griff schließlich zur 
Gitarre und stimmte das gemeinsam 
gesungene Lied „Wir haben Feerien, 
Feerien!“ an. 

Bei idealen Wettkampfbedingungen 
begrüßte Rektorin Martina Wirsing die 
Schülerinnen und Schüler sowie zahlrei-
che Eltern-Helferinnen und Helfer und 
zwei pensionierte Kollegen zu den Bun-
desjugendspielen 2019. Ohne sie wäre 
eine derartige Veranstaltung nicht mehr 
möglich, nachdem nicht mehr auf Hel-
fer aus der Mittelschule zurückgegriffen 
werden kann. Etliche der Eltern hatten 
eigens freigenommen. Die Schulleiterin 
dankte außerdem Fachlehrer Karlheinz 
Dotzer für die Organisation. Nachdem 
Mädchen der vierten Klassen ihre Mit-
schüler zum Aufwärmen und Lockern 
der Muskeln angeregt hatten, begann 
der spannende Dreikampf: Weitsprung, 

Weitwurf und 50-Meter-Sprint. In der 
Sporthalle absolvierten die ersten Klas-
sen ihr eigenes Sportfest mit eher spie-
lerischen Übungen. Den Abschluss bil-
dete ein Lauf-dich-fit-Wettbewerb, bei 
dem es nicht auf das Tempo, sondern 
auf das Durchhalten ankam. Mindestens 
15 Minuten in gemächlichem Lauf galt 
es durchzustehen, frei nach dem Mot-
to: „Ein Schlauer trimmt die Ausdauer“. 
Zwei „Schrittmacher“ gaben zunächst 
die Geschwindigkeit vor. Von den 133 
Teilnehmern schafften das 40. Sogar 80 
Teilnehmer hielten 30 Minuten durch. 
Für ihre Leistungen bei den Bundesju-
gendspielen wurden die erfolgreichsten 
Mädchen geehrt: Margarita Suraichen-

ko (4b), Jennifer Piethold 
(3a) und Fiona Schwarz (3b). 
Bei den Jungen waren es: 
Lev Suraichenko (2b), Edon 
Mazreku (3a) und Korbinian 
Keidel (2b).
Wenige Tage später, eben-
falls bei besten Wetterbe-
dingungen, ging es ab ins 
Heidecker Freibad. Unter 
der Regie von Lehrerin Ma-
ria Odorfer-Möldner fand 
das Schwimmfest statt. Wie-
der waren Eltern gefragte 
Helfer.
Für verschiedene Geschick-
lichkeitsspiele rund um das 
Wasser, wie zum Beispiel Rei-
fen tauchen, durchs Wasser 
gleiten, einen Salto von der 
Luftmatratze machen, durch 

einen Ring springen und reiten auf ei-
nem „Baumstamm“ gab es Gummiringe 
für die Teilnehmer. Das meiste Geschick 
war bei der Station „Beutefang“ gefragt: 
Im Sprung vom Einmeterbrett musste 
ein zugeworfener Ball gefangen wer-
den. Mit 40 gesammelten Ringen sieg-
te die Klasse 4a. Die Klassenkameraden 
feuerten mit lauten Rufen die Teilneh-
mer am Staffel-Wettschwimmen an, bei 
dem mit Hilfe einer Schwimmnudel das 
Nichtschwimmerbecken durchquert 
wurde. Die schnellsten Teams kamen 
von den Klassen 4b, 3b, 2 und 1, die sich 
jeweils gegen die Parallelklasse durch-
setzen konnten. Dann war im Schwim-
merbecken schnelles Schwimmen über 
50 m gefragt. 
Den 1. Platz belegten Sina Wurm (3a, 
1:00 Minuten) und Jakob Müller (4a, 
0:48). Es folgten Emma Jordan (3b, 1:04) 
und  Linus Christ (4a, 0:50), Jana Schwab 
(4a, 1:08) und Bastian Poppel, (3b, 0:55). 
Zusätzlich nahm Bademeister Günther 
Herzog die Prüfungen zum „Seepferd-
chen“ ab. Dazu mussten die Kinder vom 
Beckenrand ins Wasser springen, 25 Me-
ter schwimmen und einen Ring vom Be-
ckenboden heraudholen.
Großer Beliebtheit erfreute sich die 
16-Meter-Rutsche, auf er sich die Kin-
der zwischendurch austoben konnten. 
Wie immer beschloss der Gaudisprung, 
also der originellste Sprung ins Wasser, 
das Schwimmfest. Mit großer Freude 
wurden bei der Siegerehrung Pokale, 
Medaillen und Urkunden entgegen ge-
nommen.

Schule: Bundesjugendspiele und Schwimmfest
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Rund ums Malteserhaus

Stadtkapelle setzte mit Ferienkindern die „Bremer Stadtmusikanten“ musikalisch um

Soldaten sammeln für Kriegsgräber
Am Montag, 16. September 2019, im 
Laufe des späteren Nachmittags sam-
meln die Soldaten der 7. Kompanie im 
Rahmen der alljährlichen Haus- und 
Straßensammlung für den Volksbund 
Deutsche Kriegsgräber hier in Heideck. 
Der Volksbund pflegt im Auftrag der 
Bundesrepublik Deutschland weltweit 
die Kriegsgräber der beiden Weltkriege. 
Der Erhalt und die Pflege dieser Gräber 
wird noch immer zum größten Teil aus 
dem Erlös der Sammlung finanziert. Die 
Soldaten des Luftwaffenausbildungs-
bataillons aus Roth werden heuer erst-
malig von Georg Hafner, dem neuen 
Ortsbeauftragten des Volksbunds, in die 
Sammelbereiche eingewiesen. Erste Ab-
sprachen zwischen Vertretern der Stadt 

Heideck, der Luftwaffe und dem Volks-
bund haben bereits stattgefunden. 
Die Stadt Heideck bittet alle Mitbürge-

rinnen und Mitbürger, die Haus- und 
Straßensammlung zu unterstützen. Vie-
len Dank für Ihre Spende. 

Heidecker Ferienkinder ließen die Bre-
mer Stadtmusikanten lebendig werden
Im Rahmen des Ferienprogramms der 
Stadt Heideck hatten 12 Kinder und 
Jugendliche im Alter von 3 bis 15 Jah-
ren großen Spaß, nach Herzenslust 
mit Instrumenten experimentieren zu 
dürfen und das Märchen der Bremer 
Stadtmusikanten mit viel Percussion le-
bendig werden zu lassen. Anna Matern, 
Veronika Beringer und Ute Matern von 
der Stadtkapelle Heideck nahmen sich 
einen Tag Zeit, die Kinder zu betreuen 
und ihnen alle möglichen Instrumente 
zu zeigen. Neben dem eifrigen Proben 
blieb aber noch genügend Zeit zum 
Pizzaessen und Instrumententesten. 
So standen Posaune, Tuba und Tenor-
horn hoch im Kurs, und manch ein Kind 
brachte schon erstaunlich gute Töne 

hervor. Gemeinsam wurde den abho-
lenden Eltern das musikalische Märchen 

präsentiert. Diese sparten nicht mit ver-
dientem Applaus.

Christian Hardt, Tel. 0151 11171231 oder 
christian.hardt@malteser.org

Kreativtreff für Frauen 
Trefffen am Freitag, 13. September, 
um 15 Uhr im Malteserhaus. Hier ent-
stehen unter Anleitung tolle Sachen. Im 
Vordergrund stehen der Spaß am Aus-
probieren neuer Kreativtechniken und 
das gemeinsame Gespräch in entspann-
ter Atmosphäre. Eingeladen sind hierzu 
alle Frauen. Der Eintritt ist kostenlos und 
für Getränke ist gesorgt. Man kann auch 
einfach nur vorbeischauen und Kaffee 
oder Tee trinken. Info: Karo Zottmann: 
0160 96791548

DoItYourselfFahrradwerkstatt
Zu unserer Fahrradwerkstatt in der Ga-
rage am Malteserhaus ist jeder, dessen 
Fahrrad eine Reparatur benötigt, am 
Dienstag, 24. September, von 16 bis 
18 Uhr herzlich eingeladen. Einfache 
Ersatzteile sind vorhanden und werden 
kostenlos ausgegeben; komplexere Tei-
le, wie z. B. ein Ritzelpaket, müssen mit-
gebracht werden.
Unser Team ist auf der Suche nach tat-
kräftiger Verstärkung. Wenn Sie gerne 
an Rädern schrauben und einmal im 
Monat für ca. 2 Stunden Zeit haben, 
dann kommen Sie einfach vorbei oder 
melden sich bei Christian Hardt: Christi-
an Hardt: 0151 11171231 oder christian.
hardt@malteser.org

Café Grenzenlos 
Am Samstag, 21. September, von 16 
Uhr bis 18 Uhr laden wir ganz herzlich 
zu einem geselligen Nachmittag bei 
kleinen Häppchen, Kaffee, orientali-
schem Tee und Kuchen ein. Wenn das 
Wetter mitspielt, werfen wir den Grill an 
und setzen uns in den Garten.
In entspannter Atmosphäre lernt man 
hier neue Leute kennen. Wer Out-
door-Spiele besitzt, darf diese gerne 
mitbringen. Jeder ist willkommen. Wie 
immer ist der Eintritt kostenlos und ist 
für das leibliche Wohl gesorgt. Gerne 
dürfen kleine Snacks mitgebracht wer-
den. Der Helferkreis Heideck und der 
Malteser Hilfsdienst e. V. freuen sich auf 
ein zahlreiches Erscheinen Kontakt, Info: 
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Heimatfest-Montag: Gelöbnis der Bundeswehr

„Herr Oberstleutnant ich melde: Siebte 
Kompanie wie befohlen angetreten!“, 
hallt es über den TSV-Sportplatz. Es ist 
Heimatfestmontag und einer inzwi-
schen 54-jährigen Tradition folgend, 
findet heute die feierliche Gelöbnisfeier 
der Bundeswehr statt. Solange besteht 
inzwischen die Patenschaft der Stadt 
Heideck mit dem Bundeswehrstandort 
Roth. Es ist die älteste ihrer Art mit einer 
Luftwaffeneinheit in Deutschland.
58 Offiziersanwärterinnen und Offizier-
sanwärter, 22 freiwillig Wehrdienstleis-
tende und 28 Soldatinnen und Solda-
ten auf Zeit sowie sechs Kadetten aus 
Saudi-Arabien, Thailand, Malaysia und 
Südkorea der Laufbahngruppe der 
Mannschaften sind zum feierlichen Ge-
löbnis beziehungsweise zur feierlichen 
Vereidigung angetreten. Am 1. Juli 2019 
haben sie alle ihren Dienst in der Bun-
deswehr am Standort Roth begonnen. 
Bis zum 26. September werden sie dort 
ihre Grundausbildung absolvieren. Da-
nach werden die Rekrutinnen und Re-
kruten in Einheiten versetzt, die über 
das gesamte Bundesgebiet verteilt sind. 
Unter der Stabführung von Oberstleut-
nant Roland Dieter begleitet das Hee-
resmusikkorps Veitshöchheim die Feier 
musikalisch. Zu den Klängen des Bay-
erischen Präsentiermarsches schreiten 
General Michael Traut, Oberstleutnant 
Thorsten Stenger und Heidecks Bürger-
meister Ralf Beyer die angetretene For-
mation ab.
Oberstleutnant Thorsten Stenger ist 
der stellvertretende Kommandeur des 
Luftwaffenausbildungsbataillons. Eine 
lange Liste von Ehrengästen führt er 
bei seiner Begrüßung auf. Darunter sind 
ranghohe Angehörige der Bundeswehr, 
Persönlichkeiten der Politik sowie die 
beiden Militärgeistlichen Thomas Hell-
fritsch und Jurii Kyliievich, die kurz zuvor 
mit Rekruten und Gästen einen ökume-
nischen Gelöbnisgottesdient in der Hei-
decker Stadtpfarrkirche gefeiert haben. 
Viele Bürgermeister der umliegenden 
Gemeinden drücken durch ihre Anwe-
senheit ihre Verbundenheit mit der Bun-
deswehr aus. Ein besonderer Gruß gilt 
natürlich dem gastgebenden Bürger-
meister von Heideck, Ralf Beyer. Oberst-
leutnant Stenger dankt den Angehöri-
gen der Rekruten, dass sie trotz oftmals 
langer Anreisewege hierhergekommen 
sind, was sich unschwer an den Auto-
kennzeichen erkennen lässt. Den wohl 
weitesten Weg hatten die Angehörigen 

des Fliegers Brodersen, die aus Milstedt 
bei Flensburg 808 Kilometer weit ange-
reist sind. Die Tatsache, dass ein Gelöb-
nis auch außerhalb des Kasernenzauns 
stattfinden könne, beweise, dass die 
Bundeswehr in der Mitte der Gesell-
schaft wahrgenommen wird. Das sei ein 
äußerst beachtenswerter Verdienst aller 
Mitwirkenden, insbesondere dieser Pa-
tenschaft. Stenger dankt den Rekruten 
für ihre Bereitschaft, „unser Land, seine 
Werte und seine Interessen zu schüt-
zen“. Er wünscht viel Soldatenglück und 
eine gute Kameradschaft.
Bürgermeister Ralf Beyer betont, dass 
das feierliche Gelöbnis jedes Jahr ein 
Höhepunkt der Patenschaft sei. Er freue 
sich, dass es mit dem Standort Roth 
wieder aufwärts geht. Die 8. Kompanie 
habe bereits am Samstag das Gelöb-
nis in Berlin abgelegt, sodass sie heute 
nicht angetreten ist. Beyer dankt den 
Rekrutinnen und Rekruten, dass sie sich 
mit ihrem Gelöbnis verpflichten, „auch 
unter Einsatz ihres Lebens die Bundesre-
publik Deutschland und das Recht und 
die Freiheit des deutschen Volkes tapfer 
zu verteidigen“. Bedauerlicherweise sei 
die Gefährlichkeit des Dienstes bei Aus-
landseinsätzen zur bitteren Wahrheit 
geworden. Es sei gerade deshalb wich-
tig, dass die Politik und die Bevölkerung 
zur Bundeswehr stehen. Der Bürger-
meister schließt mit dem Versprechen: 
„Wir Heidecker, aber auch der gesamte 
Landkreis, tun dies.“
Nach dem Frankenlied hält General Mi-
chael Traut, der Kommandeur der Offi-
ziersschule der Luftwaffe, die Gelöbnis-
rede. Alle hätten an diesem Tag etwas 
gemeinsam, stellt er fest. Die angetre-

tenen Rekruten geben ein Versprechen, 
der Bundesrepublik zu dienen und 
die anderen geben das Versprechen 
ab, sie zu unterstützen. In den letzten 
sechs Jahren habe es viele unerfreuli-
che Ereignisse wie Terror, Flucht und 
hybride Kriegsführung gegeben. Die 
Bundeswehr sei derzeit an 15 Ausland-
seinsätzen beteiligt. Da sei professionel-
les Beherrschen des Handwerks wichti-
ger denn je. In sechs Jahren werden die 
angetretenen Offiziersanwärter ausge-
bildet sein. Die Bundeswehr sei nicht 
mehr „die Schule der Nation“, sondern: 
„Wir wollen, dass Sie Profis werden!“ Drei 
Gedanken führt der General abschlie-
ßend auf: „Danke, dass Sie sich engagie-
ren. Haben Sie Mut, sie können etwas.  
Alles Gute für Ihren weiteren Weg!“
Nun ist der Höhepunkt der Veranstal-
tung gekommen. Nachdem der „Marsch 
der Bundeswehr“ und die Bayernhymne 
verklungen, Truppenfahne und Abord-
nungen vorgetreten sind, legen die Re-
krutinnen und Rekruten den Diensteid, 
beziehungsweise das feierliche Gelöb-
nis ab. Die Soldatinnen und Soldaten 
auf Zeit sprechen: „Ich schwöre“. Die frei-
willig Dienstleistenden sprechen: „Ich 
gelobe“. Es folgt: „... der Bundesrepublik 
Deutschland treu zu dienen, und das 
Recht und die Freiheit des deutschen 
Volkes tapfer zu verteidigen.“ Vielstim-
mig folgt der Zusatz: „So wahr mir Gott 
helfe.“ Die deutsche Nationalhymne be-
schließt die Zeremonie. Zu den Klängen 
„Des großen Kurfürsten Reitermarsch“ 
zieht die Kompanie ab und in Richtung 
Heimatfest, wo im Bierzelt erfrischende 
Getränke warten. 
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Programmhefte der Volkshochschule 
des Landkreises Roth und Anmeldefor-
mulare erhalten Sie bei der Stadtver-
waltung Heideck. Bei folgenden Kursen, 
die im September beginnen, sind noch 
Plätze frei.

GitarrenAufbaukurs Stufe 3
Liedbegleitung mit Akkorden
Mo, 16. September, 9–9.45 Uhr, 9x
Kursgebühr: 54 €
Rathaus, Marktplatz 24, Bürgersaal

Kursleiterin: Gisela Timm
Kursnummer: 50420
Sie haben den Kurs, Stufe 2 besucht oder 
besitzen diese Kenntnisse. Dann können 
sie hier die bisher gelernten Akkorde 
vertiefen sowie den Akkord A7, ein neu-
es Schlagmuster und den Einsatz des 
Kapodasters erlenen.Sie können bei der 
Dozentin erfragen, welcher Kurs gemäß 
Ihren Vorkenntnissen für Sie passend 
ist. Im Kurs ist ein Unterrichtsheft für 4 € 
(inkl. Audio-Dateien) erhältlich.

Hatha Yoga für den Rücken
Für Anfänger
Mo, 16. September, 17–18.30 Uhr, 15x
Kursgebühr: 98 €
Städt. Kindergarten, Selingstädter  Str. 10
Kursleiterin: Eva Angela Böhm
Kursnummer: 40351
Lernen Sie Yoga für den Rücken kennen. 
Körperübungen (Asanas) Kräftigen, deh-
nen und entspannen den gesamten Rü-
cken. Die Flexibilität des Rückens wird 
gesteigert. Erleben Sie durch begleiten-
de Atemübungen (Pranayamas) die auf-
richtende Wirkung Ihrer neuen Körper-
haltung. Entspannungsübungen tragen 
zum ganzheitlichen Wohlbefinden bei. 
Bitte mitbringen: Yogamatte, bequeme 

Kleidung, Kissen, Decke

GitarrenAufbaukurs Stufe 13
Liedbegleitung mit Akkorden und Noten
Mo, 16 September, 19–19.45 Uhr, 9x
Kursgebühr 5 €
Schule, Laffenauer Straße 14
Kursleiterin: Gisela Timm
Kursnummer: 50424
Sie haben den Kurs, Stufe 12 besucht 
oder besitzen diese Kenntnisse (14 Ak-
korde). Dann können Sie hier die bisher 
gelernten Akkorde vertiefen sowie je-
weils ein weiteres Schlag- und Zupfmus-
ter erlernen. Außerdem spielen wir in 
diesem Kurs auch einige Stücke nach No-
ten. Sie sollten die Noten d, g, a, h, c‘, d‘ 
und e‘ beherrschen. Sie können bei der 
Dozentin erfragen, welcher Kurs gemäß 
Ihren Vorkenntnissen für Sie passend 
ist. Im Kurs ist ein Unterrichtsheft für 4 € 
(inkl. Audio-Dateien) erhältlich.

GitarrenAufbaukurs Stufe 9
Liedbegleitung mit Akkorden
Mo, 16. September, 19.50–20.35 Uhr, 9x
Kursgebühr 54 €
Schule, Laffenauer Straße 14
Kursleiterin: Gisela Timm
Kursnummer: 50422

Die VHS sucht neue Dozenten
In folgenden Bereichen werden Dozen-
ten gesucht:
Sport, Kultur, Kochkurse, Sprachen, 
Tanzen, Textiles Gestalten, Fotografie, 
Computer, Lesungen, Erziehung, Aus-
sehen und persönlicher Stil. Sie fühlen 
sich angesprochen, haben ein Gebiet, 
in dem Sie sich sehr gut auskennen, und 
möchten Ihr Wissen gerne an andere 
Menschen weitergeben? Dann sind Sie 
bei uns genau richtig. 
Bitte melden Sie sich bei Maria All-
mannsberger, Außenstellenleitung Hei-
deck: maria.allmannsberger@heideck.
de, 09177 4940-24

Kurse der Volkshochschule VHS

 
 
 
 
 
 
 
 

 

am 

Samstag, 12. Oktober 2019 
in der 

Grund- und Mittelschule Heideck 

von 10:00 – 13:00 Uhr 
 

Angeboten wird alles rund ums 
Kind (bis Gr. 182) und Schwangerschaft 

 
 

Informationen für Verkäufer: - Telefonische Anmeldung nur 
    am 28.09.19 von 14:00 - 15:00 Uhr 
  

 - Anlieferung der Ware 
     am 11.10.19 von 16:30 – 18:30 Uhr  
  
 - Abholung der Ware 
                                                       am 12.10.19 von 17:00 – 18:00 Uhr 
 
 - Unkostenbeitrag: 15% v. Umsatz, 
    mind. 4.- Euro 
 
Veranstalter: 
 
 
 
Infos erhalten Sie auch im Internet unter 
www.diemottenheideck.jimdo.com 
           Facebook und Instagram 
 

Basarleitung: 
Christine Fischer 

 91180 Heideck 
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Sie haben den Kurs Stufe 8 besucht oder 
besitzen diese Kenntnisse (12 Akk. +  ein-
faches Zupfen). Dann können Sie hier die 
bisher gelernten Akkorde vertiefen, den 
Akkord d-moll sowie jeweils ein weiteres 
Schlag- und Zupfmuster erlernen. Sie 
können bei der Dozentin erfragen, wel-
cher Kurs gemäß Ihren Vorkenntnissen  
für Sie passend ist. Im Kurs ist ein Unter-
richtsheft für 4 € (inkl. Audio-Dateien) 
erhältlich.

Wirbelsäulengymnastik
Di, 17. September, 20–21 Uhr, 10x
Kursgebühr: 69 €
Schule, Laffenauer  Str. 14, kl. Turnhalle
Kursleiterin: Heike Teufel
Kursnummer: 41363
Vermittelt werden bestimmte Übungs-
programme zur Unterstützung der 
Trag- und Bewegungsfunktion der Wir-
belsäule. Der Kurs dient zur Prophylaxe 
von Beschwerden und Erkrankungen 
der Wirbelsäule, sowie der Schulter und 
Rückenmuskulatur. Bitte mitbringen: be-
queme Kleidung und Matte

Laptop für die Generation 60Plus
Kostenlose Infostunde

Mi, 18. September, 18–19.30 Uhr
Gebührenfrei
Schule, Laffenauer Str. 14, Computer-
raum
Kursleiter: Bert Timm
Kursnummer: 25015
Diese Stunde soll der Vorab-Information 
für den Kurs „Laptop 60Plus“ dienen. Sie 
können Ihren Laptop mitbringen, um zu 
klären, ob dieser für den Kurs geeignet 
ist. Wenn Sie noch keinen Laptop be-
sitzen, berät Sie der Dozent. Im Folge-
kurs lernen Sie, das Internet zu nutzen, 
E-Mails zu schreiben, senden und zu 
empfangen. Bitte mitbringen: eigenen 
Laptop mit Windows 10

Line Dance Country und Western
Für Anfänger mit Vorkenntnissen
Fr, 20. September, 20–21.30 Uhr, 10x
Kursgebühr: 64 €
Schule, Laffenauer Straße 14, kl. Turnhal-
le
Kursleiter: Brigitte und Michael Schnel-
linger
Kursnummer: 51252
Dieser Line Dance-Kurs eignet sich bes-
tens für Liebhaber von Country-Musik 
jeden Alters, die Spaß am Tanzen ha-

ben. Dieser Kurs baut auf dem Kurs des 
letzten Semesters auf. Quereinsteiger/ 
Innen mit Anfängerkenntnissen sind 
willkommen. Line Dance fördert Koordi-
nation, Kondition, Fitness und bringt vor 
allem Spaß.  Sie üben Schrittfolgen und 
Choreografien ein. Getanzt wird haupt-
sächlich zu Country-Musik aber auch zu 
anderer fetziger Musik unterschiedlicher 
Tanzrhythmen. Bitte mitbringen: Hallen-
schuhe (keine schwarzen Sohlen)

Italienisch
Niveaustufe A2
Di, 24. September, 19.30–21 Uhr, 14x
Kursgebühr : 103 €
Schule, Laffenauer Straße 14
Kursleiterin: Kerstin Deitmer
Kursnummr: 35203
Adesso continuiamo con il livello A2 ad 
approfondire la lingua e a parlare dell‘ita-
lia( temi attuali di vita quotidiana, cultu-
ra, geografia, storia…). Nuovi corsisti 
sono benvenuti.
Bitte mitbringen: Lehrbuch: Con Piacere 
nuovo A2, Lez.2

Kurse der Volkshochschule VHS



22 Bürgerblatt September 2019

Gute Gespräche in geselliger Runde

24. Bambino-Zelten der Geselligkeit
Anfang August fand für die Jüngsten 
des Geselligkeitsvereines Heideck das 
Bambino-Zelten statt. Beisitzerin Anja 
Brüchle-Huf organisierte auf dem Trial-
Gelände des MSC bei Liebenstadt ein 
abwechslungsreiches Programm für die 
Kinder. 
Am frühen Samstagnachmittag trafen 
15 Kinder, Mütter und Väter ein und bau-
ten ihr Zeltlager auf. Für Getränke war 
bestens gesorgt. Am Abend wurden die 
hungrigen Münder mit Gegrilltem ver-
sorgt. Als es dunkel war, unternahmen 
alle eine geführte Nachtwanderung. 

Danach wurde ein Lagerfeuer entfacht, 
und die Kinder konnten bei Stockbrot 

den Tag mit ihren Vätern Revue passie-
ren lassen. Am nächsten Morgen fand 
ein gemeinsames Frühstück statt, damit 
die Kids für Spiel und Spaß fit wurden. 
Diese Hoffnung wurde nicht enttäuscht. 
Die Nachwuchscamper erwartete viel 
Abwechslung beim gemeinsamen Spie-
len. Am späten Sonntagnachmittag 
ging ein abwechslungsreiches Zelten 
für alle Beteiligten zu Ende. Die Jüngs-
ten, die Zukunft des Geselligkeitsver-
eins Heideck, freuen sich bereits auf 
2020, wenn der Geselligkeitsverein wie-
der zum Bambino-Zelten einlädt.

Mit den diesjährigen Heidecker Markt-
platzgesprächen ging die Veranstaltung 
bereits in die dritte Runde. Bei dem vom 
CSU-Ortsverband Heideck organisier-
ten Sommertreffen wurden naturge-
mäß auch Themen aus der großen und 
kleinen Politik diskutiert. In der gemütli-
chen Atmosphäre des Heidecker Markt-
platzes kamen aber auch lockere Unter-
haltungen nicht zu kurz.

   LUST AUF  
FUSSBALL?? 

Die Saison geht wieder los!! 

Wenn Du Lust und Spaß am Kicken hast, 2013 oder 
2014 geboren bist und Teil eines tollen und bunt 

gemischten Team werden willst,  
bist du bei uns genau richtig!!! 

Wir trainieren wieder wöchentlich ab Freitag, 13.Sept., 
von 16 — 17.15 Uhr am Sportgelände des TSV Heideck. 

KOMM VORBEI!!! 

                  

Kontakt: 

   Andreas Zuber             Oder                 Torsten Höll 

      0170 8070853                                      0170 7740639 

        Zuber.andy@gmx.de                           Torsten.hoell@web.de 

Bitte passende Kleidung und Schuhe nicht vergessen!  
Das Trainerteam freut sich auf Euer Kommen.

Einladung zum 

Sommerfest
des

am Sonntag, 8.9.2019
in Tautenwind in der Maschinenhalle

mit Blasmusik 
Die ganze Bevölkerung ist recht herzlich eingeladen.

  ab 10 Uhr:  Frühschoppen
  ab 11 Uhr:  Mittagessen
     Schnitzel mit Pommes und Salat 
     Gegrilltes
  ab 14 Uhr:  Kaffee und selbst gebackene Kuchen 

Kuchenspenden werden gerne angenommen
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Ferienkinder bauen Hotels für Insekten

Unter dem Motto „Ein Tag in der Gärtne-
rei „ bot der Obst- und Gartenbauverein 
im Rahmen des Ferienprogramms wie-
der ein vielseitiges Angebot für Kinder 
ab acht Jahren an. Zuerst wurde mit ei-
ner mobilen Saftpresse frischer Apfelsaft 
gepresst, den die Kinder gleich verkos-
teten. Die zweite Station war ein Gerani-
enbeet: Hier brachen sie unter fachkun-
diger Anleitung des Gärtnermeisters 
Georg Krämer Stecklinge und topften 
sie anschließend ein. Zum Schluss bas-
telten die Kinder noch bunte Namens-
schilder aus Holz, Nägeln und Wolle. Mit 
Pflanzen und Namensschildern bepackt, 
ließen sich die Kinder fotografieren und 
nahmen freudestrahlend ihre Pflanzen 
und Schilder mit heim. 

Ein Tag in der Gärtnerei mit dem OGV

Im Rahmen des Ferienprogramms ein 
Hotel für Insekten gebaut haben gut 
ein Dutzend Kinder mit dem Vereinsob-
mann Georg Hafner. Der erste Schritt 
war, das Haus aus Holz zusammenzu-
bauen. Dann gestalteten die Kinder die 
Häuschen individuell mit verschiede-
nen Farben. Am Schluss wurden in die 
Zwischenräume verschiedene Materi-
alien gesteckt, damit die Insekten dort 
Unterschlupf finden: längs durchbohrte 
Holzröhrchen, kleine Zapfen und ähnli-
ches.
Stolz präsentierten die Kinder am Ende 
ihre Hotels.



26 Bürgerblatt September 2019

Schwimmbadfest
Ein großer Krake hatte sich am im Heide-
cker Freibad breitgemacht. Zum Glück 
war das Tier aber nicht echt, sondern 
aufgeblasen und begehrter Bestandteil 
des Schwimmbadfests, das nun schon 
an die 20 Mal stattfand. 
Die Stadt Heideck mit Schwimmmeister 
Günther Herzog hatte in Zusammenar-
beit mit dem Kreisjugendring Roth dazu 
eingeladen. Peter Wirtz vom Kreisjugen-
dring betreute die Hüpfburg, während 
Vicky Graumüller und Vanessa Krauß 
die Kinder zum Basteln von bunten Le-
sezeichenecken aus Papier anleiteten. 
Haifisch- und Quallenfiguren waren ge-
fragt.
Donnergrollen und Regentropfen sorg-
ten dafür, dass die Luft aus der Hüpf-
burg aus Sicherheitsgründen wieder 
abgelassen werden musste. Aber bald 
brach die Sonne hervor und lockte wei-
tere Besucher ins Bad. Kinder mit dem 
Ferienpass hatten freien Eintritt. Schnell 
war die Hüpfburg wieder aufgeblasen 
und die Kinder tobten darin herum. Der 
Krake war sowieso immer belagert, und 
die große Wellenrutsche erfreute sich 
großer Beliebtheit. 

Allerdings hielt die Freude nicht sehr 
lange an, denn ein aufziehendes Gewit-
ter veranlasste Schwimmmeister Her-
zog zur Durchsage, dass aus Sicherheits-
gründen das Wasser und Liegewiese zu 
verlassen seien. Und da goss es auch 
schon in Strömen. Schade, dass das Fest 
ein so frühes Ende finden musste. 

Aber an hoffentlich noch vielen weite-
ren Tagen ist Gelegenheit, das Bad zu 
besuchen. 
Das taten in dieser Saison bereits über 
35 000 Badegäste. 
An einem Sonntag im Juni waren es al-
lein 2650 gewesen.
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Termine der Vereine und Verbände
Heideck freut sich über ein reges Vereinsleben und lädt jede Bürgerin und jeden Bürger herzlich ein, sich 
in den Interessensgemeinschaften einzubringen – oder vielleicht neue Themenfelder anzubieten. Hier 
können Sie Ihre Vereinsveranstaltungen publizieren.

Der Eintritt 
ist frei!

Freie Fahrt 
mit dem 

Stadtbus und 
der Gredl für 
Besucher ab 

60 Jahren

Landkreis-Seniorentag
Mittwoch, 11. September 2019

10 Uhr bis 17 Uhr

Informationen: Tel. 09171 81-1347 
Programm unter: www.landratsamt-roth.de

LR
G

18
05

5

Stadtgarten Roth

Ein Tag für Senioren
• Information
• Gesundheitsvorsorge
• Fachvorträge
• Gewinnspiel
• Sport
• Buntes Programm auf der Seebühne
• Kaffee & Kuchen und vieles mehr...

Tag Datum Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter Veranstaltungsort

So 01.09.2019 09:30
40 Jahre Keglerheim 
25 Jahre 4-Bahnenanlage

Sportkegelclub Auf 
geht´s Heideck

Keglerheim Liebenstadt

So 01.09.2019 10:00 Flottenparade
IG Deutsche Marine 
Weißenburg

Wäschweiher

Sa-
So

07.09.2019-
08.09.2019

11:00 Mittelalterspektakel zu Heideck
Heidecker 
Trommlerhaufen

Heidecker Lindwurmbräu

So 08.09.2019 10:00 Sommerfest Club der Pfeifenköpfe
Mehrzweckhalle 
Tautenwind

So 15.09.2019 10:00
600 Jahre Kapell - 
Pontifikalgottesdienst

Arbeitskreis Tourismus Frauenkirche

Mi 18.09.2019 14:00 VdK - Singnachmittag
VdK Ortsverband 
Heideck

Bürgersaal

Sa 21.09.2019 18:30
600 Jahre Kapell - Wanderpass- 
Nachtwächter- u. Kirchenführung

Arbeitskreis Tourismus
Katholische Kirche - 
Frauenkapelle

Fr 27.09.2019 19:30 Rollerstammtisch Heidecker Rollergang
Edelbrennerei Schmidt, 
Selingstadt


